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« Ständeg dei selwecht Fro,… ech packen daat net mei! » 

« Ech muss heem!  - Eng Ausso déi emmer erem kënnt! » 

« Main Papp war emmer frou, fir mat bei sain Brudder ze fueren – elo geet hien 
net mei mat! » 

« Emmer deen Kleederschaaf get ausgeraumt – Sie soll daat dach sin loosen! » 

« Du hues main Geld geholl! – Een Virworf deen meng Mam mir oft 
seet! »  

« Main Papp mengt ech weilt en vergëften! » 

Den Wee bis bei den Coiffer huet meng Mam net mei erem fond, Sie ass deen 
awer soss 1mol Woch gaangen! » 

Firwaat? 



Demenz 

 
 

  

 
 

 
 

 
 

 
 



Warum Familien unterstützen? 
80 % von Demenzerkrankten werden von den Angehörigen zu Hause 
betreut 

(Kramer & Thompson, 2002) 
 
Das bringt mit sich: 
• physische und psychische Überforderung 

– Hohe zeitliche Beanspruchung 
– Familiäre Belastungen 
– Gefühle wie Entfremdung, emotionale Distanz, Wut, Angst, Scham, 

Versagensgefühle, ... 

 
 

 



Neue Herausforderungen für den Pflegenden: 
• Umgang mit kognitiven Defiziten und Verhaltensveränderungen 
• Emotionale Unterstützung bieten 
• Abschied, Trauer 
• 24h Beaufsichtigung garantieren 
• Pflegerische Aufgaben 
• Akzeptanz! 

 
 36 Std - Tag  
  (Nancy L. Mace & Peter V. Rabins, 2012) 

Warum Familien unterstützen? 

 



Wichtige Elemente 

Psychoedukation 

Verständnis und Akzeptanz 

Begleitung, Betreuung und 
Unterstützung 



ALA und Angehörige Demenzerkrankter 

• “Kur fir betraffen Familljen” 
• 24/24 h Helpline 
• Bibliothek 
• Memory Walk 
• Alzheimer Café 
 

Beratung und Begleitung 



• 15. September 1997 in den Niederlanden 
• 2008 in Luxemburg 
 
Ziele: 

– Verbeitung von Informationen über medizinische und 
psychosoziale Aspekte der Demenz an Betroffenen und Ihren 
Angehörigen 

– Möglichkeiten frei und offen über die Krankheit zu reden 
– Soziale Isolierung der Betroffenen und Angehörigen 

durchbrechen 
– Austausch von Erfahrungen und Sorgen 
– Gesellige und vertrauensvolle Atmosphäre schaffen 

 

ALA und Angehörige Demenzerkrankter 
Alzheimer Café 



Themen 

Demenz 

Körperliche 
Veränderungen 

Allg. Verhaltens-
änderungen

  

Angebote ALA Eigene 
Erfahrungen 

AD, Tutelle, 
Curatelle 

Weitere 
Hilfsdienste 

ALA und Angehörige Demenzerkrankter 
Alzheimer Café 

 



Vielen Dank für 
Ihre Aufmerksamkeit 

Zusammen ist man weniger allein 


	Raum für Begegnungen
	Slide Number 2
	Demenz
	Warum Familien unterstützen?
	Slide Number 5
	Wichtige Elemente
	ALA und Angehörige Demenzerkrankter
	Slide Number 8
	Slide Number 9
	Vielen Dank für�Ihre Aufmerksamkeit

